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Bei einer LKW-Kontrolle entdeckten die Zollbeamten des Departements Pyrénées-
Orientales 1,5 Tonnen Cannabisharz, die in einem aus Spanien kommenden Lkw
versteckt waren. Geschätzter Wert der Ware: 9,7 Millionen Euro. Die beiden Fahrer
wurden der Kriminalpolizei übergeben.

Es geschah am 3. November diesen Jahres und die Ermittlungen sind noch nicht
abgeschlossen. Bei einer Kontrolle auf einer Straße in der Region Cerdanya hielten Beamte
der Zollbrigade von Bourg-Madame (Pyrénées-Orientales) an der französisch-katalanischen
Grenze einen aus Spanien kommenden Lkw an. Auf Befragen erklärten die beiden Fahrer,
dass sie leer unterwegs seien und in die Region Paris fahren wollten. Beim Öffnen des
Anhängers strömte den Zollbeamten jedoch ein starker Cannabisgeruch entgegen. Die
Zöllner entdecken eine Ladung von 40 grossen Paketen Cannabisharz.

Insgesamt beschlagnahmen sie 1.497 Kilogramm Drogen. Geschätzter Wert: 9,7 Millionen
Euro. Der zuständige Staatsanwalt ordnete daraufhin die Übergabe der beiden Fahrer des
Lkw an die Kriminalpolizei an. Der Fall liegt nun bei der Staatsanwaltschaft von Marseille.

2021 wurden 42 Tonnen Cannabis in Frankreich beschlagnahmt
Im Jahr 2022 stellten französische Zollbeamte dagegen schon fast 75 Tonnen Cannabis
sicher, was einem Anstieg von 24% im Jahresvergleich entspricht. Die meisten dieser
Beschlagnahmungen (85%) erfolgten bei Strassenkontrollen.
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Der Anhänger des Lastwagens, in dem im November 2022 in Bourg-Madame (Pyrénées-Orientales) 1,5 Tonnen Cannabis beschlagnahmt
wurden. – Foto: Regionale Zolldirektion Perpignan


